
Kesselgehännesje-Tour
Schalksbachteiche
9,5 km ca. 3 Std.

Kirche und Gruppenhaus in Hopfmannsfeld

Wanderwege in Lautertaleinmal einen Teil des historischen Grenzweges
mit einer Handvoll Grenzsteinen, die 1775 als
Abmarkung zwischen dem katholischen Herb -

stein und dem evan-
gelischen Junker-
land gebaut worden
sind, oder den ge-
schlängelten süd -
licheren Weg, der
mit den 14 Leidens-
stationen Jesu Chri-

sti begleitet wird. Auf dem sagenhaften Kessel-
gehännesje-Weg, an einer privaten Steinkapelle
vorbei, gehen wir hinab zu den im 18. Jh. ange-
legten Schalks bachteichen, die beide aufgrund
der seltenen Flora
und Fauna unter Na-
turschutz stehen.
Hier stand einst das
Dorf „Schalksbach“,
das, wie viele klei-
nere Dörfer im Vo-
gelsberg, schon im
16. Jahrhundert un-
tergegangen ist. Die
Teiche selbst bieten
für allerlei Wildvö-
gel ein ideales Brut-
gebiet, eben so ra-
sten hier viele Zug-
vögel auf ihrem Weg nach Süden. Steil nach
Norden führt uns der Weg an neueren Fischtei-
chen vorbei zum Ausgangspunkt zurück.

Blick nach Herbstein

Der unterer Schalksbachteich

Weg zu den Schalksbachteichen

SIEBEN-DÖRFER-
TOUREN

LAUTERTAL

Magister-Tour 
Totenkirche, Magistersteg
10 km ca. 3,0 Std.
Parkplatz Neue Mitte Meiches

Ziegen-Tour 
Drei Orte am Ziegenberg, 14 km ca. 4 Std. 
DGH Hopfmannsfeld, DGH Dirlammen
oder DGH Hörgenau

Fernblick-Tour 
Fünf Orte erwandern mit Fernsichten 
16 km ca. 4,5 Std.  DGH Hopfmannsfeld
DGH Hörgenau, Adlwanger-Platz Engel-
rod, Backhaus Eichelhain, DGH Eichenrod
Naturlehrpfad
60 Pflanzen 2,5 km – ca. 2 Std  
Karl-August-Vieregge-Platz, Straße 
zwischen Lanzenhain und Eichelhain

Kesselgehännesje-Tour
Schalksbachteiche, Bibelpark 
9,5 km ca. 3 Std.  DGH Hopfmannsfeld
Kolping-Feriendorf
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Vom Dorfgemeinschaftshaus Hopfmannsfeld
gehen wir hinab in den Talgrund des Schlitzba-
ches/Eisenbaches, der dem 4 km entfernten
Stammsitz
der Familie
Riedesel zu
Eisenbach
den Namen
gab. Der Weg
führt uns wei-
ter zwischen
dem ehemali-
gen Basalt-
bruch „Am Heiligenwald“ und der L3139 bis
zum verlassenen Eingang des Steinbruchs. Wir

biegen rechts ab und
wandern erst am Wald-
rand und später auf einer
gut ausgebauten Straße
bis zum Kolpingferien-
dorf, der 1965–67 in ei-
nem späten „Bauhaus-
Stil“ erbauten Erholungs-
einrichtung für Familien
des Bistums Mainz und

Limburg – heute auch gerne als Seminar- und
Bildungsstätte genutzt. Im Übergangsbereich
zum Wald ist hier in den letzten Jahren der ein-
zige Bibelpark Deutsch -
lands entstanden, der
mit und ohne Führung
besichtigt werden darf.
Zwei unterschiedliche
Wege können wir wäh-
len, wenn wir, dem Hö-
henzug folgend, zur
1854 erbauten Kreuzka-
pelle gelangen wollen:

Kesselgehännesje-Tour

Bibelpark im Feriendorf

Kreuzkapelle 

Hopfmannsfeld 

Rundwanderweg 
für Smartphone

Hopfmannsfeld

Herbstein

Datengrundlage:
Hessische Verwaltung für Boden-

management und Geoinformation
Maßstab: 1:25.000

1cm = 250m

Kreuzweg

Bibelpark

Kreuzkapelle

Schalksbachteiche

Fischteiche

Felsenruhe

Alter Steinbruch


